
Hansestadt Lübeck 

        

„Wir können den Wind nicht ändern  

aber die Segel anders setzen.” 

Grusswort 2 

Neues aus dem 
Office in 
Strathfield 

3 

Informationen 
zur AGM 2020 

4 

Deutscher 
Liederwett- 
bewerb 

5 

Zum Jahresab-
schluss 

6-7 

Das aktuelle 
Veranstal-
tungs 
programm 

8 - 9 

Anzeigen 10 - 11 

Wir über uns 12 

In dieser 
Ausgabe: 

 
    Ausgabe  Oktober 2020 - Februar 2021 

 O F F I C I A L  J O U R N A L  O F  T H E  A U S T R A L I A N - G E R M A N  W E L F A R E  S O C I E T Y  S Y D N E Y  

THE WELFARER 



Grusswort der Präsidentin 

Seite 2 

THE WELFARER 

Liebe Mitglieder 
 
Ich hoffe, dass es allen gut geht in dieser ungewöhnlichen Zeit in unserem Leben. Trotz aller Einschrän-
kungen denke ich, dass wir uns glücklich schätzen können in Australien zu leben, wo es ein gutes Ge-
sundheitssystem gibt und eine allumfassende Grundversorgung gewährleistet ist. 
 
Von Vorstandsmitglied Anke Höppner-Ryan wussten wir bereits, dass das Konzert am 26. September 
2020 im Konservatorium für Musik, in diesem Jahr leider nur in Form einer Videoübertragung stattfinden 
würde. Leider bedeutete dies, dass keine Gäste teilnehmen konnten, was natürlich sehr, sehr traurig 
war. Ich glaube auch, dass es für die teilnehmenden Studenten eigenartig gewesen sein muss und sie 
den Auftritt vor einem Live Publikum sicherlich vermisst haben. Wie bereits schon im Vorjahr, war ich 
Jury-Mitglied und musste als solches vorab einige Fragen für die Studenten beantworten. Diese Fragen, 
versehen mit meinen Antworten, wollte ich Euch nicht vorenthalten. Bitte seht mir nach, dass diese in 
englischer Sprache verfasst sind. 
 
1. When did you first get involved in the Australian German Welfare Society ?  
    I began supporting the German Australian Welfare together with my husband in the 1980s and   
    became involved on the Committee in 2010 as the Treasurer. I became the President in 2013.  
 
2. What is the most rewarding part about being a judge for the Demant Dreikurs Competition ?  
    It’s such a pleasure to see that so many young students are interested in Opera and Classical Music,  
    particularly German music.  
 
3. What do you think the most important aspect of the Demant Dreikurs competition is ?  
    I think the students feel that they are getting closer to their dreams.  
 
4. How does everyday life differ between Germany and Australia ?   
    Well, there is practically no fog in Sydney!  
 
5. There are many young singers at the Conservatorium who would like to move to Germany during  
    their career, what advice would you give them ?  
    Be flexible, stay open minded, enjoy a beer and learn German.  
 
6. Who is your favourite lieder composer and your favourite piece by them ?   
    Franz Schubert and the favourite Winterreise song cycle.  
 
7. Who is your favourite singer ?  
    Dietrich Fischer-Dieskau 
     ________________ 
 
 
Leider musste auch die diesjährige Weihnachtfeier im Concordia Club abgesagt werden. Silke wird auf 
der nachfolgenden Seite berichten, was alternativ zu dieser Veranstaltung geplant ist.  
 
Ich wünsche einem jeden von euch schon jetzt ein schönes Weihnachtsfest und alles erdenklich Gute 
für das kommende Jahr. 
 
Eure Präsidentin, Sonja Schweizer  
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Liebe Mitglieder und Freunde des Hilfsvereins  

Noch immer beschäftigt uns die Pandemie und bestimmt unseren Alltag. Wir dürfen das Land nicht ver-

lassen und auch innerhalb Australiens sind Reisemöglichkeiten stark eingeschränkt. In öffentlichen 
Verkehrsmitteln und beim Einkauf wird das Tragen von Masken dringend empfohlen und beim Besuch 
von Museen, Kirchen, Cafes und Restaurants müssen wir uns registrieren lassen. Auch auch vor den Mon-
tagstreffen im Hilfsverein haben die Bestimmungen keinen Halt gemacht. Das führte u.a. dazu, dass wir 
im Juli die Teilnehmerzahl pro Versammlung auf zehn Personen beschränken mussten. Um jedoch 
möglichst vielen unserer aktiven Mitgliedern die Möglichkeit zu geben, wöchentlich zusammenzukom-
men, bieten wir seither jeden Montag zwei Termine (9 -11.30 & 11.45 - 14.15 Uhr) an. Inzwischen 
dürften sich alle an den “Eincheck”-Prozess  mit Temperaturmessung, Eintrag in die Anwesenheitsliste 
und Desinfektion der Hände gewöhnt haben und auch daran, dass der alte Stammplatz aufgrund des 
’physical distancing’ zur Zeit nicht verfügbar ist. Akzeptiert hat man ebenfalls, wenn  auch schweren 
Herzens, dass unser Angebot an Aktivitäten nach wie vor sehr eingeschränkt ist und Ausflüge auf unbe-
grenzte Zeit nicht stattfinden werden. Das fällt besonders jetzt, zu Beginn der wärmeren Jahreszeit, 
besonders schwer, da es uns in diesen Monaten üblicherweise nach draussen zieht. Da wir jedoch nicht 
wissen, wie sich die allgemeine Lage in den kommenden Monaten weiterentwickeln wird, habe ich bis 
ins neue Jahr hinein keinerlei Ausfahrten in unser Programm aufgenommen. Sollten die Ein-
schränkungen bis Dezember 2020 oder zum Jahresbeginn 2021 gelockert oder gar aufgehoben werden, 
können kurzfristig Änderungen der vorgesehenen Veranstaltungen vorgenommen werden. Diese können  
dann im Büro erfragt werden. 

 

Und nun zur traditionellen AGWS Weihnachtsfeier 2020: 

Schweren Herzens hat sich der Vorstand durchgerungen, die für Anfang Dezember geplante Veranstal-
tung abzusagen. Ohne Chor-Auftritt und dem gemeinsamen Singen von Weihnachtsliedern, ohne Tanzen 
und Tombola sowie unter der Auflage, die gesamte Dauer des Beisammenseins auf seinem Platz sitzen 
zu müssen, konnte man sich unser sonst so lebhaftes und stimmungsvolles Fest nicht vorstellen. 

Stattdessen haben wir für Dezember zwei Montage ausgewählt, an denen unsere Mitglieder zu einer 

kleineren weihnachtlichen Feier zusammenkommen können. Eine Teilnahme wird nur nach vorheriger 
Anmeldung möglich sein.  Sollten sich mehr Leute anmelden als Plätze zur Verfügung stehen, kann ev. 
noch ein zusätzlicher Termin angeboten werden. Wir hoffen diesbezüglich auf Euer Verständnis. 

 

Aufgrund der derzeitigen Situation wird es uns auch nicht möglich sein, die Generalversammlung im 
Dezember in üblicher Form abzuhalten. Nach Rücksprache mit Norbert Schweizer und gemäß unserer 
Satzung, ist es möglich die AGM auch ohne  Anwesenheit von Mitgliedern durchzuführen. Damit Ihr den-
noch von Eurem Stimmrecht Gebrauch machen könnt, müsst Ihr entweder mittels Proxy eine Person 
Eures Vertrauens bestimmen, die am Tag der Generalversammlung Eure Interessen vertritt oder aber 
per Briefwahl abstimmen. Hierzu bitte umgehend im Büo registrieren lassen, so dass ich Euch die not-
wendigen Unterlagen zukommen lassen kann. 

Die offizielle Einladung zur diesjährigen AGM sowie eine Proxy Form findet Ihr in dieser Ausgabe des 

Newsletters. Bitte beachtet bei der Rücksendung den festgelegten Stichtag.  

 

Einstweilen eine gute Zeit und kommt gut durch den Sommer.  

 

Silke Giesler  
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 AGENDA 
 
 Introductory  
 
 1. Greetings 

 
 2. Apologies and Proxies 
 
 Ordinary Business 

 
 1. to read and confirm the minutes of the 2019 Annual General Meeting;  

 
 2. to receive and approve the President’s Annual Report for the year ending 30 June 2020;  

 
 3. to receive and approve the Treasurer’s 2019/2020 Financial Report  
    (incorporating an audited financial statement);  

 
 4. to elect the office-bearers (president, vice president, treasurer and secretary)  
     and up to 10  ordinary members of the Committee; 

 
 5. to elect a duly qualified Public Accountant as Auditor; 

 
 6. to elect Honorary Members, if any, of the Society; and 

 
 7. to transact any other business which may conveniently or properly be transacted.  
 
 

 V    INVITATION  

           All members of the Society are invited to join the Annual General Meeting remotely.  
           Votes will also be cast by postal vote.     
           Please contact our office to receive information on how to access the meeting via Zoom OR  
           to get registered for postal vote. 
             
           PROXIES 

           A member entitled to attend and vote at the Annual General Meeting is entitled to appoint an 
           other member of the Society as a proxy to attend and vote instead of the member. The proxy 
           must be a member of the Society. Proxy forms must be given to the manager of the Society 
           no later than forty-eight (48) hours before the time for holding of the meeting.  
           A Proxy form is enclosed to this Notice. 
           Send Proxies OR ballot paper to arrive by 17:00 pm on Monday, 07 December 2020 to: 
           Australian-German Welfare Society, Attn. Mrs Silke Giesler, 1A Leicester Avenue,  
           Strathfield, NSW 2135 OR  Email: agwssyd@bigpond.com 
 
          By order of the Committee of the Australian - German Welfare Society Incorporated  
          Registered Number Y 02156-06. 
  

          Dated:    ­ 05 October 2020          Silke Giesler   - Manager -   

NOTICE OF ANNUAL GENERAL MEETING 
 

Notice is hereby given that the 67th Annual General Meeting of the 
 

AUSTRALIAN - GERMAN WELFARE SOCIETY INCORPORATED  
 

REGISTERED NO. Y 02156-06  
 

will be held on Thursday,  10 December 2020 at 11:00am 
at 1A Leicester Avenue, Strathfield NSW 2135 
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Liebe Mitglieder, 
 
unser erster Demant Dreikurs Wettbewerb im vergangenen Jahr hat sich wohl für immer in mein Ge-
dächtnis eingeprägt. Ich kann mich bestens erinnern, wie erleichtert und stolz ich war über die Qua-
lität unserer Sänger sowie die Vorbereitung und den reibungslosen Ablauf der Veranstaltung durch 
unsere Studenten. Mein zweiter Gedanke galt dem nächsten Jahr und der Schwierigkeit, etwas Gutes 
noch besser machen zu wollen. Schwierig ist es geworden, dieses Mal, aber aus ganz anderen Grün-
den. COVID-19 hat natürlich auch unsere Pläne durcheinandergebracht. Sollten wir aufgeben und den 
Wettbewerb auf eine Zeit verschieben bis ein Impfstoff Live-Veranstaltungen wieder ermöglicht? Un-
sere einzig mögliche Antwort ist, dass wir nicht aufgeben und uns den Umständen anpassen, um aus 
ihnen zu lernen. Wir haben eine Website gebaut und die Veranstaltung wird am 26. September um 20 
Uhr live über Facebook ausgestrahlt. Es ist der erste Versuch unseres Videoteams, einen Wettbewerb 
zu filmen. Wir wissen nicht, was schiefgehen wird. Aber wir geben unser Bestes, um aus dieser Erfah-
rung zu lernen. 
Wir vermissen sehr den direkten Kontakt mit unseren Mitgliedern aus ganz Sydney und natürlich mit 
unseren enthusiastischen Freunden aus Wollongong. Wie auch immer, wir haben uns Sonja gegriffen 
und ihr keine andere Wahl gelassen, als wieder in der Jury zu sein. Sie wird eure Stelle gut vertre-
ten. Unser General Konsul Silberberg hat auch ein kleines Grußwort an unsere Studenten gesandt. Ich 
bin gerne bereit zu einem späteren Zeitpunkt zu euch zu kommen, um euch in kleineren Gruppen 
eine Aufnahme des Wettbewerbes beim Kaffeetrinken zu zeigen. 
 
Das jährliche Stipendium hat Eric Dreikurs in Erinnerung an seinen Gesangslehrer Leo Demant für die 
besten Sänger der Lieder von Franz Schubert und Hugo Wolf hinterlassen. Der Preisträger gewinnt 
eine Geldsumme von $2000.   
 
Schaut euch doch mal unsere Website an: https://www.demantdreikurs.com 
Unsere Facebook Adresse ist: https://www.facebook.com/DemantDreikursContest 
 
Liebe Grüsse, 
Anke 

 

 
 
 
 
 
 
 

https://www.demantdreikurs.com
https://www.facebook.com/DemantDreikursContest
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Der alte Weihnachtsbaumständer  - Eine Geschichte zum Schmunzeln - 

 
Beim Aufräumen des Dachbodens - ein paar Wochen vor Weihnachten - entdeckte der Familienvater in einer Ecke 
einen ganz verstaubten, uralten Weihnachtsbaumständer. Es war ein besonderer Ständer mit einem Drehmecha-
nismus und einer eingebauten Spielwalze.  Das musste der Christbaumständer sein von dem Großmutter immer 
erzählte, wenn die Weihnachtszeit herankam. Das Ding sah zwar fürchterlich aus, doch kam dem Familienvater 
ein wunderbarer Gedanke. Wie würde sich Großmutter freuen, wenn sie am Heiligabend vor dem Baum sitzt und 
dieser sich auf einmal, wie in guten alten Zeiten zu drehen anfängt und dazu "O du fröhliche" spielt. Nicht nur 
Großmutter, die ganze Familie würde staunen. 
So nahm er den Ständer und schlich ungesehen in seinen Werkraum. Von nun an zog er sich jeden Abend in den 
Hobbykeller zurück und verriegelte die Tür. Eine gründliche Reinigung und eine neue Feder, dann sollte der Stän-
der wieder einsatzbereit sein. 

Natürlich fragte die Familie, was er dort immer treiben würde und jedes Mal antwortete er nur: 
"Weihnachtsüberraschung!“  Kurz vor dem Fest sah der Weihnachtsbaumständer tatsächlich wieder aus wie neu. 
Jetzt noch schnell einen prächtigen Baum besorgen und dann konnte Weihnachten kommen. An Heiligabend be-
stand der Vater darauf, den Weihnachtsbaum alleine zu schmücken. Er hatte sogar extra echte Baumkerzen be-
sorgt, damit alles stimmte. "Die werden Augen machen!" sagte er zu sich bei jeder Kugel, die er in den Baum hing. 
Als er endlich fertig war, überprüfte er noch einmal alles. Der Stern von Bethlehem saß oben auf der Spitze, alle 
Weihnachtskugeln waren angebracht und Wunderkerzen sowie Naschwerk, Engelhaar und Lametta zierten zusätz-
lich den Baum. Die Feier konnte beginnen! 
Für die Großmutter stellte er den großen Ohrensessel parat, die anderen Stühle stellte der Vater in einem Halb-
kreis um den Tannenbaum. Jetzt führte der Vater die Großmutter feierlich zu ihrem Ehrenplatz, dann erst setzten 
sich alle anderen hin. Stolz verkündete er nun: „Jetzt kommt die große Weihnachtsüberraschung" und löste die 
Sperre am Christbaumständer. Langsam begann der Weihnachtsbaum sich zu drehen und hell erklang von der Mu-

sikwalze "O du fröhliche". War das eine Freude! Die Kinder klatschten in die Hände und Oma hatte vor Rührung 
Tränen in den Augen. Sie brachte immer wieder "Wenn das Großvater noch erleben könnte“ und „Dass ich das 
noch miterleben darf!" hervor. Mutter war stumm vor Staunen. 
Eine Weile schaute die Familie entzückt auf den sich im Festgewand drehenden Weihnachtsbaum, als plötzlich ein 
schnarrendes Geräusch zu hören war. Ein Rucken durchlief den Baum und brachte die bunten Weihnachtskugeln 
zum Zittern. Dann begann der Baum sich immer schneller zu drehen und auch die Musikwalze überschlug sich 
förmlich. Es hörte sich an als wollte "O du fröhliche" sich selbst überholen. 
Mutter schrie auf: "So unternimm doch was!" aber der Vater saß wie versteinert auf seinem Stuhl und starrte auf 
dem Baum, der seine Geschwindigkeit immer weiter steigerte. 
Mittlerweile drehte er sich so schnell, dass die Flammen an den Kerzen erloschen. Großmutter bekreuzigte sich 
und murmelte: "Wenn der Großvater das noch erlebt hätte." 
Schließlich löste sich der Stern von Bethlehem, sauste wie ein Komet durch das Zimmer, klatschte gegen den Tür-

rahmen und fiel auf den Dackel, der dort gerade ein Nickerchen machte. Der Hund flitzte wie von der Tarantel 
gestochen in die Küche und schielte in Sicherheit um die Ecke.  
Inzwischen hatte sich auch das Lametta und Engelhaar von den Zweigen gelöst und schwebten durch’s Zimmer. 
Als ein  Goldengel losgelöst durchs Zimmer flog, nicht wissend, was er mit seiner neugewonnen Freiheit anfangen 
sollte, erwachte der Vater aus seiner Starre und rief: “Alles in Deckung“!  
Gerade noch rechtzeitig fanden die Kinder Schutz hinter Großmutters Ohrensessel bevor Weihnachtskugeln,  Scho-
koladenschmuck und andere Anhängsel wie Geschosse durch das Zimmer sausten und beim Aufschlag platzend 
auseinanderfielen. 
Vater und Mutter lagen unterdessen flach auf dem Boden, die Arme schützend über den Kopf gelegt. Mutter jam-
merte: "Alles umsonst, die viele Arbeit, alles umsonst!" Vater Hätte sich vor Peinlichkeit am liebsten unter dem 
Teppich verstecken. Nur die Oma saß noch immer auf ihrem Logenplatz und war von oben bis unten mit Engelhaar 
und Lametta geschmückt. Der Großvater kam ihr in den Sinn und wie dieser 1914-1918 in den Ardennen unter 
feindliches Artilleriefeuer geriet. Genauso musste es ihm damals ergangen sein.  

Als schließlich ein gefüllter Schokoladenbaumschmuck an ihrem Kopf zerbrach, registrierte sie nur trocken:“ 
Kirschwasser”! Zu allem jaulte die Musikwalze im Akkord "O du fröhliche", bis mit einem Mal der Weihnachtsbaum-
ständer seinen Geist aufgab. 
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Hervorgerufen durch den plötzlichen Stopp, neigte sich nun in Zeitlupe der Christbaum und fiel krachend auf das 
kalte Büffet, die letzten Nadeln von sich gebend. Totenstille! Großmutter, geschmückt wie nach einer Konfettipa-
rade, erhob sich schweigend und begab sich kopfschüttelnd auf ihr Zimmer. In der Tür stehend sagte sie noch: 
"Wie gut, dass Großvater das nicht mehr erleben musste!" 
Mutter, völlig aufgelöst zu Vater: "Wenn ich mir die Bescherung ansehe, dann ist deine große Überraschung wirk-
lich gelungen." Die Kinder unterdessen meinten nur: "Du, Papi, das war echt stark! Machen wir das jetzt Weih-
nachten immer so?" 
-Autor unbekannt- 

      

 

 
 
 

Jahreswechsel  
 
Ich wünsche Dir fürs neue Jahr 
Zuversicht, das ist doch klar. 
Keine Nachbarn, die Dich plagen, 
Glück und Mut an allen Tagen.  
 
Harmonie nicht zu vergessen, 
keine Sorgen, die Dich stressen. 
Frieden, Weitsicht und auch 
Geld, 
dass Dein Glaube recht behält. 
 
Stärke auch in schlechten Zeiten, 
Freunde, die Dich stets begleiten. 
Liebe ist das A und O 
die Gesundheit sowieso. 
 
Tausend Gründe, um zu lachen, 
Einsicht, um auch aufzuwachen.  
Wärme und Geborgenheit, 
Diskussionen ohne Streit. 
 
Schaffenslust und Übersicht,  
dass Dein Wille niemals bricht. 
Lebenslust statt Frustration -  
so, ich glaub, das war es schon. 
 
       -Norbert van Tiggelen- 

Ganz selbstverständlich feiert die ganze Welt Ende Dezember 
Silvester. Ursprung und wahre Bedeutung sind dabei allerdings 
nur den wenigsten bekannt. Was wirklich hinter dem Jahres-
endfest steckt, erfahren Sie hier: 

Im Jahr 1582 wurde der letzte Tag des Jahres vom 24. Dezember auf 
den 31. Dezember gelegt. Von nun an galt der gregorianische Kalen-
der (nach Papst Gregor XIII. benannt), nach dem heute in den meisten 
Ländern der Welt gezählt wird. 
 
Benannt ist der 31. Dezember nach dem Tagesheiligen Papst Silvester 
I., der am 31. Dezember 335 in Rom verstarb. Unter ihm fand auf Initi-
ative Kaiser Konstantins des Großen der grundlegende Friedensschluss 
zwischen dem Römischen Reich und dem Christentum statt. Auch wird 
ihm die Heilung Konstantins vom Aussatz und die Taufe des Kaisers zu-
geschrieben.  
 
Auch wenn die Namensgebung liturgischen Ursprungs ist, so war 
und ist Silvester damals wie heute ein vielmehr weltliches denn 
kirchliches Fest. 

Die Tradition, in der Silvesternacht ein Feuerwerk zu veranstalten, 
geht auf einen Brauch der Germanen zurück, welche die Nacht zum 
ersten Januar besonders fürchteten. Dämonen, Pech und böse Geister 
sollten durch viel Licht und Lärm vertrieben werden, sodass Glück und 
Seligkeit sie auf dem Weg durchs neue Jahr begleiten würde. Bei die-
sem „Höllenspektakel“ wurden u.a. Holzräder angezündet, die man 
brennend ins Tal rollen ließ und verwendete beispielsweise Schellen 
oder auch Peitschen, um laute Geräusche zu erzeugen.  
Aus diesem Brauch wurde die Tradition, in der Silvesternacht 
Böller und Feuerwerkskörper zu zünden. 
Heutzutage wird der Jahreswechsel weltweit mit prächtigen und teils 
gigantischen Feuerwerken gefeiert, die in erster Linie nicht mehr der 
Dämonenabwehr dienen, sondern eher die Freude über das neue Jahr 
verdeutlichen sollen. 
Überall auf der Welt stößt man auf den Jahreswechsel an. In 
Deutschland gibt es zu diesem Anlass sogar einen speziellen 
Trinkspruch: „Prosit Neujahr“. Der Begriff „Prosit“ stammt aus 
dem Lateinischen und bedeutet so viel wie „Möge es gelingen“.  

Ein im deutschsprachigen Raum weit verbreiteter Silverstergruß lautet 
auch:„Guten Rutsch!“ oder „Einen guten Rutsch ins neue Jahr!“  

Der Spruch lässt sich von dem jiddischen Ausdruck „Gut Rosch“ ablei-
ten, was wiederum Anfang bedeutet. Demnach wünscht man sich nicht 
(nur) einen guten Übergang ins neue Jahr sondern vor allem einen gu-
ten Anfang und gutes Gelingen für geplante Vorhaben. 

 

https://www.helles-koepfchen.de/artikel/3046.html
https://www.helles-koepfchen.de/artikel/3046.html
https://www.wissen.de/lexikon/konstantin-i-roemischer-kaiser
http://www.sat1.de/ratgeber/silvester
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Mo, 12. Oktober Jahrzehnte - Quiz  

   Gruppe 1 trifft sich um 9 Uhr, Gruppe 2 anschließend um 11.45 Uhr. 

 

 
Mo, 19. Oktober Oktoberfest 

   Wir feiern mit bayerischem Essen und Musik . 

   Bitte bis zum 12. Oktober anmelden. 

 

Mo, 26. Oktober Kaffeeklatsch  

   Gemütliches Beisammensein bei Kaffee & Kuchen. 
 

 

Mo, 02. Nov.  Das bin Ich! Teil1 
   Wir wollen uns gegenseitig ein wenig mehr von uns erzählen. 
   Gerne können Photos (hard & soft copies) mitgebracht und vorgestellt werden. 
    

 

Mo, 09. Nov.  Das bin Ich!  Teil2 

     

 

Mo, 16. Nov.  Reisevortrag : Griffith & Lake Mungo     
   Hanni wird einen Bildervotrag über ihre Reise halten. 
   Für Gruppe 1 beginnt der Vortrag um 10.30 Uhr, für die Mittagsgruppe   
   um 12 Uhr.  

 

 

Mo, 23. Nov.  Lachen ist gesund / Loriot 
   Ein fröhlicher Montag steht bevor.  
 

 

Mo, 30. Nov.  Kaffeeklatsch 

   In gemütlicher Runde treffen wir uns zu Kaffee & Kuchen. 
    

  

Mo, 07. Dezember “Nikolausfeier” Gruppe 1 

    Anmeldung bis Montag, 30. November erforderlich.        

    Dauer: 10.00 - 14.30 Uhr. Unkosten: $15 
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Mo, 14. Dezember “Adventsfeier” Gruppe 2 

    Anmeldung bis Montag, 07. Dezember erforderlich. 

    Dauer: 10.00 -14.30 Uhr. Unkosten: $15 

 

 

    

 

 

 

 

 

 

 

 

Mo, 25. Januar “Prosit Neujahr”- Kaffeeklatsch 

   Wir wollen das neue Jahr mit einem kleinen Umtrunk und Häppchen be- 
   grüßen. Treffpunkt jeweils um 9.00 (Gruppe 1) oder 11.45 Uhr (Gruppe 2).  

 
 

Mo, 01. Februar Kaffeeklatsch  

   Wir treffen uns in gemütlicher Runde zu Kaffee, Kuchen und Geplapper. 

 

Mo, 08. Februar Ausflug nach Manly 
   Getroffen wird sich um 10 Uhr an Circular Quay. 
   Bitte bis zum 01. Februar anmelden. 
 
 

Mo 15. Februar Rosenmontag 
   Es wird geschunkelt und gelacht. 
   Verkleidungen und Vorträge/Büttenreden willkommen.  
   Los geht die Narretei um 9 Uhr. 
 
    

Mo, 22. Februar Fertigstellung des neuen “Welfarer”  

   Um fleißige Mithilfe wird gebeten. Kaffee & Kuchen gibt’s natürlich auch. 

    
   
 
 

    16. Dezember 2020 -  22. Januar 2021 

 

https://www.google.com.au/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwi5hfqB9vvWAhVIF5QKHQgIAWIQjRwIBw&url=https%3A%2F%2Fwww.pinterest.com%2Fpin%2F218072806937080575%2F&psig=AOvVaw2xGyFH-kQc01mJP5oyYVYE&ust=1508476196006351
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Our Australian Lawyers and foreign law consultants from Germany and Switzerland 

Are specialised in inheritance claims, estate planning, will drafting and probate applications in  

Australia and overseas. 

 
Australische Rechtsanwälte und Juristen aus Deutschland und der Schweiz,  

die sich auf Beratung im Erbrecht, insbesondere in Hinblick auf Erstellung von Testamenten, 

Erbscheinanträgen und Geltendmachung von pflichansprüchen in Australien und Übersee spezialisiert 

haben. 

For further information, please contact Norbert Schweizer or Michael Kobras. 
 

Schweizer Kobras 
Lawyers & Notaries 

Level 5, 23-25 O’Connell Street, Sydney  NSW 2000 
Phone: + 61 2 9223 9399,  Fax: + 61 2 9223 4729 

E-mail: mail@schweizer.com.au 
Internet: www.schweizer.com.au 

All mail to be send to: PO Box H283, Australia Square  NSW 1215 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

         Unsere Öffnungszeiten:        Bar             Restaurant 

             Freitag & Samstag            12.00—bis spät  12.00—15.00 und 17.30—20.30 Uhr 

                     Sonntag             11.00—bis spät  12.00—15.00 und 17.30—20.30 Uhr 
  

                     Unsere Adresse: Mackay Park, Richardson Cr., Tempe, NSW 2044, Telefon: (02) 9554 7388 

                           Bookings & Functions: Teresa 04 3494 1778              Email: concordiaclub@hotmail.com 

                    Website:  www.concordiaclub.org.au         Facebook:  www.facebook.com/Concordia.Club.Tempe 

      Concordia Club 

Der familienfreundliche Club lädt Sie alle zu einem gemütlichen Mittag–         

oder Abendessen mit Ihrer Familie oder Freunden ein. 

Jeden ersten und drittten Sonntag im Monat haben wir Frühschoppen. 

An diesen Tagen spielt von 13.00 bis 17.00 Uhr eine Kapelle zum Tanz. 

Wir bieten eine gute Auswahl von beliebten deutschen Gerichten und  

Bieren an. Unsere Schweinshaxen gehören zu den besten in Sydney. 

Unsere Stammtischmitglieder treffen sich jeden ersten Freitag im Monat 

um 12 Uhr im Club für ein paar gemütliche Stunden mit Musik und 

deutschen Filmen. 

http://www.schweizer.com.au/index.htm
http://www.schweizer.com.au/index.htm
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  contact@germanclub.net.au 
 

  (02) 4271 5011    

  636A Northcliffe Drive, Kembla Grange NSW 2526 

               
About the German Club 

The Club is a great place to come and enjoy a time of relaxation, and to eat and drink the German 
way. The club was originally established as a place there German people went to find their own 

countrymen. A place where they could find something of what they had left behind. As time went 
on, the members thought they would like to share what they had with everyone else. 

 

        Opening Hours  Wed — Sun  12noon - late 

        
We are an Australian owned family company caring for the needs  

and traditions of the German speaking Community. 

 
We offer a personal and dignified service at an affordable price. 

Arrangements can be made at our office or in your home. 

 
            Special Rates apply for members of the Australian German Welfare Society. 

 
 (02)9747 4000 

 143 Liverpool Road 

 Burwood  NSW 2134 

 
All suburbs   24 hours   7 days 

 
  
 Deutsche Evangelisch-Lutherische Kirche 
 
 Martin Luther-Kirche 
 90 Goulburn Street, Sydney 
 Gottesdienst:  Sonntags 11.00 Uhr 
 
 Gnadenfrei Kirche 
 10 Gurney Road, Chester Hill 
 Gottesdienst: Sonntags 8.30 Uhr 
 
 Kontaktdaten:   
 Pastor Christian Hohl 
 Mobile: 0450 046 510 
 E-mail: pastor@kirche-sydney.org.au 
 www.kirche-sydney.org.au 

 
  Deutschsprachige Katholische Gemeinde  
 
  St. Christophorus  
  Kirche & Gemeindezentrum 
  112 Edwin Street North, Croydon  NSW 2132 
  Sonntagsmesse um 9.00 Uhr 
 
  St. Raphael 
  Kirche & Gemeindezentrum 
  136 Reservoire Road, Blacktown  NSW 2148 
  Sonntagsmesse um 11 Uhr 
   
  Kontaktdaten: 
  Connie Griebe   
  Tel. (02) 9716 9021 oder 0404 104 231, 
  E-mail: mail@dkg-sydney.com 

  www.dkg-sydney.com 



 
1 A Leicester Avenue, Strathfield  NSW 2135 

Telefon (02) 9746 6274 
E-mail: agwssyd@bigpond.com 

www.agwssydney.org.au 

         Unsere Öffnungszeiten 

   Immer Montags von 9.00 – 14.15 Uhr oder nach vorheriger Terminabsprache 

 

 
 

Unsere Gruppentreffen: 
 
 

 

Strathfield 

Tag/Uhrzeit: Montags 9.00 - 11.30 Uhr & 11.45 - 14.15 Uhr 

Adresse: AGWS, 1A Leicester Av., Strathfield 

       Zur Zeit ist eine Teilnahme nur nach vorheriger Anmeldung möglich. 

  

 

 

Cabramatta 

Informationen zu den Gruppentreffen in Cabramatta erhalten Sie in unserem Büro. 

 
  

Wollongong 

 Tag/Uhrzeit: Immer am  2. Freitag eines Monats  von 10.00 -12.00 Uhr 

 Adresse: AGA Klub, 636A Northcliffe Drive, Kembla Grange 

 Bis auf weiteres sind im Klub keine Gruppentreffen möglich. 

  
 

 

   Für aktuelle Informationen kontaktieren Sie bitte unser Büro. 

Telefon: (02) 9746 6274 

E-Mail: agwssyd@bigpond.com 

 
 
 

 

A U S T R A L I A N  -  G E R M A N  W E L FA R E  S O C I E T Y  




